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Hallo meine Lieben,

am letzten Wochenende war ich wieder in Grevel und habe mit meiner kleinen
Enkelin Erdbeeren gepflückt. Ich kann euch gar nicht beschreiben, wie viel
Spaß ich dabei hatte. Und als ich die Kleine durch das Feld hüpfen sah,
erwärmte es mein Herz. So habe ich meine Kindheit in Erinnerung. Bei der Oma
im Garten hüpfend von Strauch zu Strauch und alles genascht, was es zu
naschen gab. Auf meinem alten Blog hatte ich einen tollen Artikel über die
Erdbeere geschrieben und diesen will ich euch hier nicht vorenthalten.
Rezepte mit Erdbeeren findet ihr hier auf meinem Rezepte – Blog. Viel Freude
beim Stöbern,

eure Karin

Beitrag vom 30.06.2010

Was man nicht so alles im Internet findet. Ich habe „diese“ auf dem Feld 
gleich neben meinem Gärtchen in Dortmund Grevel gefunden. Diese Frucht soll
es schon in der Steinzeit gegeben haben. In der Antike nannte man sie dann
„fregum“.

Erdbeeren – 2010

https://rezepte.knorr-fit.de/erdbeeren-sammelnussfrucht/
https://rezepte.knorr-fit.de/?s=erdbeeren&et_pb_searchform_submit=et_search_proccess&et_pb_include_posts=yes&et_pb_include_pages=yes
http://www.blog.knorr-fit.de/wp-content/uploads/2010/06/2010-06-30-Erdbeeren.JPG


Meine Recherchen haben ergeben, dass diese Frucht häufiges Motiv in der
Bildenden Kunst war. Sie ist ein Symbol für Demut und Bescheidenheit oder/und
wie Matthias (siehe Kommentar) herausgefunden hat, Symbol der Lust und der
Verlockung zur Sünde.

Ich hatte echt Spaß beim Pflücken der Erdbeeren. Die rote Farbe verführte
mich so richtig, die eine oder andere „Beere“ (Sammelnussfrucht) in den Mund
zu stecken. Neben Sonne, Bewegung an der frischen Luft, ein wenig Abschalten,
hatte ich auch lebhafte Erinnerung an meine Kindheit.

Gesundheitstipps: esst so viele Erdbeeren, wie ihr vertragen könnt. Sie sind
ein Schlankmacher, haben viel Vitamin C, Vitamin K, Foulsäure und vieles
mehr.  Erdbeeren  haben  einen  niedrigen  Glyx  und  passen  gut  in  die
Gewichtsreduktion. Meine Familie hat sich eine Erdbeertorte bestellt. Das ist
eine richtig gute Idee. Diese darf  auch mit Sahne sein.

Also werde ich mich heute um die Erdbeeren kümmern und euch wünsche ich einen
sonnigen Tag,

eure Karin Knorr

Kommentar von Matthias:

Hallo Karin
Deine Erwähnung der Symbolik hat mich dazu ermuntert ein wenig tiefer zu
forschen und ich möchte das, was ich gefunden habe, Dir nicht vorenthalten:

Fragaria, die Erdbeere  –  Sie gilt als Symbol für die Verlockung zur Sünde,
für bescheidene Schönheit, den vollkommenen Menschen, die Frucht des Geistes,
das Blut Christi, Marias Jungfräulichkeit, Demut und Bescheidenheit,
Verdammnis und Seelenheil. Die Erdbeeren standen immer in enger Beziehung zu
den Göttinnen der Liebe und Fruchtbarkeit, und das Christentum übernahm das
Sinnbild für Maria. Weil die Pflanzen zu gleicher Zeit blühen und fruchten,
aber auch weil die Blüten weiß sind wie die Unschuld und ihre Früchte rot
(die Farbe der Liebe), gelten sie als ideales Sinnbild der jungfräulichen
Mutterschaft.

Erdbeerblatt  –  Das schöne, dreigeteilte Blatt, das die heilige
Dreieinigkeit symbolisiert, die anmutige Anordnung der Blüten und Früchte
machten sie neben Veilchen und Bellis zu einem Lieblingsmotiv
mittelalterlicher Maler, meist zu Füßen von Maria, Jesus oder einem Heiligen.
Zusammen mit Viola und Bellis wurden die Erdbeeren zu einem Symbol der
Bescheidenheit und der Demut des wahren Christen.

Die Blüte –  wird mit der Inkarnation Christi gleichgesetzt und die reife
Frucht mit der Anbetung durch die heiligen drei Könige. Aber so ganz
eindeutig ist die Symbolik der Pflanze im Christentum nicht, Hieronymus Bosch
versetzt sie in den „Garten der Lüste“, als Zeichen der Eitelkeit; nach ihrem
Verzehr verwandeln sich Menschen in Bestien. Volkstümlich galt die Erdbeeren
als ein Symbol der Lust und der Verlockung zur Sünde.

Viele Grüße
Matthias


